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See the notice on TED website

440887-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros – Bad Neuenahr Marienhaus Klinikum 
Palliativ
OJ S 127/2025 07/07/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Marienhaus Kliniken GmbH
E-Mail: info@hs-psbm.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Bad Neuenahr Marienhaus Klinikum Palliativ
Beschreibung: Leistungen der Objektplanung gemäß HOAI § 33 ff für die Einrichtung einer 
Palliativstation am Marienhaus Klinikum im Kreis Ahrweiler / Krankenhaus Maria Hilf
Kennung des Verfahrens: 8bfcf77e-e62a-4b30-a37e-8cdd870e0e51
Interne Kennung: 0227.10_Objektplanung VgV
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dahlienweg 3  
Stadt: Bad Neuenahr
Postleitzahl: 53474
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 252 500,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y5453AW Das vorliegende 
europaweite Vergabeverfahren ist ein zweistufiges Verfahren nach VgV. Die erste Stufe ist der 
Teilnahmewettbewerb, die zweite Stufe das eigentliche Verhandlungsverfahren, an dem nur 
noch max. 5 geeignete Bewerber teilnehmen. Es werden Bewerbungsformulare durch den 
Auftraggeber ausgegeben. Diese sind ausschließlich über das Deutsche Vergabeportal über 
die genannte Bekanntmachungs-ID erhältlich. Für die Abgabe des Teilnahmeantrags sind 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/440887-2025
mailto:info@hs-psbm.de
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zwingend die vorbereiteten Unterlagen zu verwenden. Der Teilnahmeantrag muss im Bereich 
"Teilnahmeanträge" (verschlüsselt) fristgerecht hochgeladen werden. Die Angebotsabgabe im 
Zuge des Verhandlungsverfahrens muss ebenfalls elektronisch über die Vergabeplattform im 
Bereich "Angebote" (verschlüsselt) hochgeladen werden. Eine Abgabe des TNA und des 
Angebotes darf nicht per Email oder im Bereich der Kommunikation erfolgen. Dies führt zum 
Ausschluss aus dem Verfahren. Den höchstens 5 qualifizierten Bewerbern der Stufe 1 werden 
sodann die Vergabeunterlagen der Stufe 2 bereit gestellt. Die übrigen Bewerber werden 
entsprechend der vergaberechtlichen Erfordernissen über ihre Nichtberücksichtigung 
informiert. Übersteigt die Anzahl der geeigneten Bewerber die Höchstzahl der zur 
Angebotsabgabe aufzufordernden Bewerber (gem. Teilnahmebedingungen max. 5 Bewerber), 
wird die Auswahl unter mehreren gleich platzierten Bewerbern durch Los getroffen. 
Nachfragen werden nur beantwortet, wenn Sie bis spätestens 7 Tage vor dem Schlusstermin 
zur Abgabe der Teilnahmeanträge elektronisch auf der Plattform  unter der unten www.dtvp.de
genannten Bekanntmachungs-ID gestellt werden. Ein Wechsel der Projektleitung bzw. der 
stellvertretenden Projektleitung, die im Teilnahmewettbewerb genannt werden, muss bekannt 
gegeben werden. Die Qualifikation und Berufserfahrung muss bei der ausgetauschten Person 
wie beschrieben entsprechen. Hinweis zum Verhandlungsverfahren 2. Stufe: 
Bewertungsmethode: die Teilnehmer des Bewertungsteams bewerten voneinander 
unabhängig die vorgegebenen Kriterien. Danach wird aus der Summe der Bewertungen ein 
Mittelwert gebildet. Dezimalstellen werden kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen 
gerundet.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Bad Neuenahr Marienhaus Klinikum Palliativ
Beschreibung: Beschreibung der Planungsaufgabe und der Baumaßnahme; Das 
Marienhausklinikum im Kreis Ahrweiler besteht aus einem Akutkrankenhaus "Maria Hilf" in 
Bad Neuenahr und einer Fachklinik für geriatrische Rehabilitation "Brohltal Klinik St. Josef" in 
Burgbrohl. Mit 307 Planbetten stellt das Akutkrankenhaus Maria Hilf die Grund- und 
Regelversorgung für den Kreis Ahrweiler sicher. In zehn Hauptfachabteilungen, einer 
Belegabteilung sowie dem im Hause angesiedelten Medizinischen Versorgungszentrum 
(MVZ) werden jährlich rund 11.000 Patienten stationär und über 30.000 Patienten ambulant 
versorgt. Rund 1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten in unserem Klinikum Hand in 
Hand, damit im Zusammenwirken von moderner Medizin, fundiertem Wissen und 
menschlicher Zuwendung Krankheit Heilung erfährt. Innerhalb der Fachrichtung Innere 
Medizin wird eine Palliativstation mit 8 Betten ausgewiesen; die Zahl der Betten in dieser 
Fachrichtung bleibt mit 118 Betten unverändert. Die geplante Maßnahme umfasst die 
Kernsanierung der Ebene 6 auf der Seite A/B und einen Umbau zur Schaffung einer 
Palliativstation. Die Andienung der Baustelle ist über ein Außengerüst mit Materialaufzug 
geplant, wodurch der Krankenhausbetrieb geschont werden soll. Die Außenfassade und die 
Fenster bleiben unverändert. Ggf. kann es im Zuge eines erforderlichen 

http://www.dtvp.de
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Brandschutzkonzeptes in Verbindung mit der Baugenehmigung zur Erstellung eines neuen 2. 
Rettungsweges kommen. Dieser könnte ggfs. als zusätzliches, außenliegendes Treppenhaus 
auf der Stirnseite des Gebäudes (Achse C/D-01/02) verwirklicht werden. Die hierfür 
erforderlichen Kosten, sowie die Kosten der KGr. 600 wären zu gegebener Zeit der 
beiliegenden Schätzung hinzuzurechnen. Kosten: Gesamtkosten gem. Grobkostenschätzung 
vom 13.05.2025: 1. Herrichten erschließen, Kgr. 200 ca. netto 6.300,00 EUR 2. 
Baukonstruktion Kgr. 300 ca. netto 1.285.000,00 EUR 3. Techn.-Anlagen Kgr. 400 ca. netto 
367.600,00 EUR 4. Außenanlagen Kgr. 500 ca. netto 0,00 EUR 5. Ausstattung Kgr. 600 ca. 
netto 0,00 EUR Planungs- und Bauzeiten; Grobterminplan: VGV Verfahren - 5 Monate, 
anschließend soll mit der Planung unmittelbar begonnen werden. Auf Basis eines vorläufigen 
und idealisierten Raum- und Funktionsprogrammes ist in einem ersten Schritt die Vorplanung 
mit den Förderbehörden abzustimmen und anschließend die LPh 3 in enger Abstimmung mit 
den baufachlichen Prüfbehörden zu erstellen. Der genaue Zeitablauf hängt von den Prüffristen 
der Behörden ab und könnte idealerweise zu einem Förderbescheid in Mitte 2026 führen. 
Nach Eingabe des Bauantrages Mitte 2026 könnte dann Ende 2026 eine Baugenehmigung 
erfolgen, so dass Anfang 2027 mit der Baumaßnahme begonnen werden könnte. Die reine 
Bauzeit wird auf ca. 9 Monate geschätzt. Mitwirkung bei Abstimmung mit Förderbehörden, 
Kostenobergrenze, Besprechungen: Vom Planer ist ggfs. während der Planung und der 
Bauzeit eine Abstimmung mit den Förderbehörden sowie beim Schlussverwendungsnachweis 
erforderlich. Die genehmigte Planung und Kostenobergrenze der genehmigten Kosten ist 
einzuhalten und darf nur mit ausführlicher Begründung, Freigabe des Bauherrn sowie 
Freigabe der Förderbehörden erfolgen. Die regelmäßige Teilnahme an Planungs- und 
Baubesprechungen und Protokollierung der eigenen Leistungs- und Überwachungsbereiche 
ist in der Leistung des Planers enthalten. Allgemeiner Hinweis: Die entsprechende Abfrage der 
Präsentation sowie der Honorierung erfolgt nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs mit 
Einladung der geeigneten Bewerber zum Verhandlungsverfahren. (s. Veröffentlichung)
Interne Kennung: 0227.10_Objektplanung VgV

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dahlienweg 3  
Stadt: Bad Neuenahr
Postleitzahl: 53474
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 36 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Fertigstellung der Baumaßnahme ist für zirka 
Herbst 2027 geplant. Eine projektbezogene Verlängerung ist möglich, wenn das Projekt nicht 
bis Ende 2027 fertig gestellt werden kann.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
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Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber muss in seinem Teilnahmeantrag 
folgende Anforderungen nachweisen: - Erklärung über das Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB. - Erklärung über die ordnungsgemäße 
Gewerbeanmeldung gemäß § 44 Abs. 1 VgV. - Erklärung der Unabhängigkeit von 
Ausführungs- und Lieferinteressen. - Befähigung zur Erlaubnis der Berufsausübung mit 
Nachweis der Berufszulassung durch Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister gemäß 
Vorgabe des EU-Staates, in dem der Bewerber tätig ist. - Erklärung zur Erfüllung der 
Tariftreue und Mindestlohnverpflichtungen nach dem Tariftreue- und Mindestlohngesetz für 
öffentliche Aufträge in Rheinland-Pfalz (LTTG). - Erklärung Russlandsanktionen gemäß 
BMWK Rundschreiben. - Beschreibung der Maßnahmen zur Gewährleistung der Qualität. - 
Auskunft zur wirtschaftlichen Verknüpfung mit Dritten.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Höchstanzahl erfolgreicher Angebote: 5

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber muss mit seinem Teilnahmeantrag 
folgende Anforderungen nachweisen. - Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung über 
mindestens 1,5 Mio. EUR für Personenschäden und 1 Mio. EUR für sonstige Schäden oder 
die Bestätigung mit Unterschrift des Bewerbungsformulars, dass eine entsprechende 
Berufshaftpflichtversicherung im Auftragsfall abgeschlossen wird. - Erklärung über den 
Gesamtumsatz in den letzten 3 Geschäftsjahren gemäß § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV. - Erklärung 
über den Umsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags in den letzten 3 Geschäftsjahren 
gemäß § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV. - Mitarbeiterstruktur und -anzahl aller Niederlassungen und der 
bearbeitenden Niederlassung. Geforderte "Mindestanzahl" Vollzeitbeschäftigte: mind. 4 davon 
min. 2 Architekten - fachliche Eignung: die Projektleitung muss mindestens 10 Jahre 
Berufserfahrung im Krankenhausbau haben, die Bauleitung muss mindestens 10 Jahre 
Berufserfahrung im Krankenhausbau haben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Höchstanzahl erfolgreicher Angebote: 5

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber muss im Referenzblatt I folgende 
Angaben machen 1. Projekt/Fachbereich: Umbau- oder Modernisierung eines Krankenhauses, 
idealerweise Stationssanierung oder vergleichbar (Mindestanforderung muss erfüllt sein) 2. Im 
Referenzprojekt müssen die Leistungsphasen 2-9 gemäß HOAI ausgeführt worden sein. 
(Mindestanforderung muss erfüllt sein) 3. Fertiggestellt* das Referenzprojektes muss nach 
01.01.2015 fertiggestellt sein. (Mindestanforderung muss erfüllt sein) 4. das 
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Investitionsvolumen des Referenzprojektes der Kostengruppe 300 und 400 muss größer 
gleich 1.300.000 Euro betragen. (Mindestanforderung muss erfüllt sein) *Fertiggestellt: Als 
*fertig gestellt gilt das Projekt nach Fertigstellung und Abnahme der betreffenden Gewerke 
und Inbetriebnahme der betreffenden Anlagen. Das gesamte Investitionsvolumen des 
jeweiligen Referenzprojekts muss damit abgedeckt sein. Teilsanierungsabschnitte, die 
unterhalb des geforderten Investitionsvolumens liegen, können nicht gewertet werden 
Referenzblatt I: enthält Mindestanforderungen. Werden die Mindestanforderungen an die 
Referenz I nicht erfüllt, wird der Bewerber vom weiteren Verfahren ausgeschlossen! 
Zusatzpunkte Bei der Bewertung der Referenzprojekte kann der Bewerber Zusatzpunkte 
erhalten. Voraussetzung ist die Erfüllung der Mindestanforderungen an das Projekt. 1. 
öffentlich geförderte Maßnahme mit Landesmitteln und Anwendung der VOB/A 2. Planung und 
Bau einer Inneren- oder Palliativstation Für das Referenzprojekt muss das Referenzdatenblatt 
I ausgefüllt werden. Die Bewertung der Referenz erfolgt auf der Grundlage dieses Formblattes 
durch den Auslober. Die Mindestanforderungen müssen erfüllt sein. Hinweis zu den 
Zusatzpunkten: Wird ein Kriterium nicht dargestellt, wird es mit 0 Punkten bewertet. Ein 
Nachfordern von Angaben ist ausgeschlossen
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Höchstanzahl erfolgreicher Angebote: 5

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber muss im Referenzblatt II folgende 
Angaben machen 1. vergleichbares Projekt: Umbau- oder Modernisierung oder Neubau eines 
Krankenhauses, idealerweise Pflegestation oder vergleichbar (Mindestanforderung muss 
erfüllt sein) 2. Im Referenzprojekt müssen die Leistungsphasen 2-9 gemäß HOAI ausgeführt 
worden sein. (Mindestanforderung muss erfüllt sein) 3. Fertiggestellt* das Referenzprojektes 
muss nach 01.01.2015 fertiggestellt sein. (Mindestanforderung muss erfüllt sein) 4. das 
Investitionsvolumen des Referenzprojektes der Kostengruppe 300 und 400 muss größer 
gleich 1.000.000 Euro betragen. (Mindestanforderung muss erfüllt sein) * Als fertig gestellt gilt 
das Projekt nach Fertigstellung und Abnahme der betreffenden Gewerke und Inbetriebnahme 
der betreffenden Anlagen. Das gesamte Investitionsvolumen des jeweiligen Referenzprojekts 
muss damit abgedeckt sein. Teilabschnitte, die unterhalb des geforderten 
Investitionsvolumens liegen, können nicht gewertet werden Referenzblatt II: enthält 
Mindestanforderungen. Werden die Mindestanforderungen an die Referenz II nicht 
eingehalten, wird das Projekt nicht gewertet. Zusatzpunkte Bei der Bewertung der 
Referenzprojekte kann der Bewerber Zusatzpunkte erhalten. Voraussetzung ist die Erfüllung 
der Mindestanforderungen an das Projekt. 1. Bauen für öffentlichen Auftraggeber und / oder 
öffentlich gefördert und Anwendung der VOB / A 2. Unterstützung bei 
Schlussverwendungsnachweis für öffentlich geförderte Maßnahme Für das Referenzprojekt 
muss das Referenzdatenblatt II ausgefüllt werden. Die Bewertung der Referenz erfolgt auf der 
Grundlage dieses Formblattes durch den Auslober. Die Mindestanforderungen müssen erfüllt 
sein. Hinweis zu den Zusatzpunkten: wird ein Kriterium nicht dargestellt, so wird es mit 0 
Punkten bewertet. Ein Nachfordern von Angaben ist ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Höchstanzahl erfolgreicher Angebote: 5
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
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Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Team / Vertretungsregeln
Beschreibung: Team, das im Fall der Beauftragung zur Realisierung der Bauaufgabe 
eingesetzt wird. Persönlichkeit der Projektleitung und deren fachliche Kompetenz. 
Persönlichkeit der Bauleitung und deren fachliche Kompetenz.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektabwicklung / Termine / Kosten / Qualitäten
Beschreibung: Erfahrung zur Bauaufgabe / projektbezogen: Darstellung aller Problemfelder in 
einem Referenzprojekt des Büros, die der Baumaßnahme möglichst nahe kommen. 
Darstellung der Arbeitsweise, insbesondere zur Sicherstellung der wirtschaft. Umsetzung der 
Auftraggeberwünsche. Darstellung von Methoden / Instrumenten zur Kostenplanung, 
Kostenkontrolle und Kostensteuerung sowie Terminplanung, Terminsteurerung und 
Terminverfolgung. Sicherstellung von Qualitäten, Darstellung der Methoden / Instrumente zur 
Qualitätsplanung, Qualitätssteuerung und Qualitätssicherung.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Kapazität / Leistungsfähigkeit
Beschreibung: Zeitliche Verfügbarkeit und Auslastung der Projektbeteiligten. Darstellung der 
Mitarbeiterkapazitäten. Darstellung der örtlichen Präsenz bei der Umsetzung der 
Baumaßnahme.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Höhe des Honorarangebotes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/07/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5453AW
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5453AW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5453AW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5453AW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5453AW
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5453AW
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 30/07/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: siehe Bewerbungsformular! Es können von der Vergabestelle nicht 
wertungsrelevante Unterlagen nachgefordert werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Erbringung der Dienstleistung ist einem 
besonderen Berufsstand vorbehalten. Verweis auf die einschlägige Rechts- o. 
Verwaltungsvorschrift. Berufl. Qualifikation § 44 VgV i. V. m. § 75 Abs. 1 VgV (Eintragung in 
ein Berufsregister o. Nachweis eines Abschlusses, bspw. Diplom/Bachelor-Masterurkunde). 
Teilnahmeberechtigt sind: Natürliche Personen, die gem. Rechtsvorschriften ihres 
Heimatstaates z. Führung d. Berufsbezeichnung "Architekt" oder vergleichbar berechtigt sind. 
Ist in den jew. Heimatstaaten d. Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die 
Anforderungen, wer ü. ein Diplom, Prüfungszeugnis o. sonst. Befähigungsnachweis verfügt, d. 
Anerkennung n. d. Richtlinie 2005/36/EG gewährleistet ist. Jurist. Personen, wenn d. 
satzungsmäßiger Geschäftszweck auf Planungsleistungen ausgerichtet ist + der 
Planungsaufgabe entspricht + wenn der verantwortl. Verfasser o. der gesetzl. Vertreter d. 
jurist. Person d. a. d. natürl. Personen gest. Anforderungen erfüllt. Bei AG`s entspr.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB 
zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach §160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1. Der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5453AW
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Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden. 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Marienhaus Kliniken GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Marienhaus Kliniken GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Marienhaus Kliniken GmbH
Registrierungsnummer: DE815205881
Postanschrift: Margaretha-Flesch-str. 5
Stadt: Waldbreitbach
Postleitzahl: 56588
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland
Kontaktperson: HS GmbH Gesellschaft für Projektsteuerung & Baumanagement mbH
E-Mail: info@hs-psbm.de
Telefon: +49 61314819600
Internetadresse: https://www.marienhaus.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Registrierungsnummer: DE355604198
Postanschrift: Stiftstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131162234
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:info@hs-psbm.de
https://www.marienhaus.de/
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: fba6da62-237c-4124-ac47-42410c4ad68b  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/07/2025 14:48:42 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 440887-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 127/2025
Datum der Veröffentlichung: 07/07/2025
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